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Ganz großes Tennis.
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Michael Amft
1. Vorsitzender

seiTe 3

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

herzlich Willkommen zu unserer neuen Blickfeld-Ausgabe. 
Wieder einmal hat unser Redaktionsteam um Monika Strat-
mann interessante Berichte für unsere Mitglieder und Freunde
in ein tolles Layout gebracht.

Ein langer, harter Winter liegt hinter uns und eine spannende
Sommersaison vor uns.
Über den Sommer verteilt werden wir auf unserer Anlage, 
neben den Medenspielen, die diesjährigen Tennisstadtmeister-
schaften-, sowie zwei LK-Turniere für Erwachsene ausrichten.

Getreu dem Motto „Tennis und mehr…“ werden wir für
Euch auch in diesem Sommer sportliche und gesellige 
Veranstaltungen organisieren, um das aktive Clubleben 
zu fördern und weiter auszubauen. Viele dieser Veranstaltun-
gen sind für unsere Neumitglieder oder Freunde eine tolle
Gelegenheit, Kontakte zu knüpfen bzw. zu intensivieren.
Dies gilt natürlich auch für alle langjährigen Blau-Gelben!

Wieder einmal haben zahlreiche Helfer an zwei Wochenen-
den unsere Anlage in einen optisch hervorragenden Zustand 
versetzt – vielen Dank Euch allen!

Wie immer können alle aktuellen Informationen – rund um
unseren Club – auch  auf unserer Internetseite 
www.blau-gelb-eigen.de eingesehen werden.

Ich wünsche uns allen einen aktiven und geselligen Sommer
und freue mich auf viele schöne Stunden mit Euch auf unserer
Anlage.

Viel Spaß beim Lesen.

Mit sportlichem Gruß

Michael Amft                                                                                       
1. Vorsitzender
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Am 10. März 2013 fanden um die 40

Vereinsmitglieder den Weg ins Clubhaus

um an der jährlichen Generalversamm-

lung teilzunehmen.  

Nach der Begrüßung durch Michael Amft

folgte die Ehrung der Jubilare. Für die

25jährige Mitgliedschaft wurde Ilse

Schürmann (in Abwesenheit), Leo Schulte-

Lippern und Werner Pudzich mit der blau-

gelben Ehrennadel und einem Präsent

gedankt. 

Dann ging es zur Tagesordnung. Nach

dem Verlesen des Protokolls der vorjähri-

gen Versammlung, gab der Vorstand sei-

nen Geschäfts- und Sportbericht ab. Der

1. Vorsitzende Michael Amft lobte den

Einsatz der Mitglieder aller Altersklassen

für die hervorragende gemeinschaftliche

Mitarbeit bei der Aufbereitung der

Tennisanlage im Frühjahr für die Sommer-

saison und hoffte gleichzeitig auf den

gleichen Einsatz in diesem Jahr. 

Ein Hauptanliegen des Vorstandes war

jedoch die wirtschaftliche Sicherung des

Vereins. Es war ihm gelungen, im Frühjahr

2012 die Konditionen bei der Sparkasse

Bottrop für das Clubhaus und der Halle

neu auszuhandeln. Zur gleichen Zeit hat

der Vorstand der Sparkasse seinen

Businessplan für die energetische und

optische Sanierung unserer Tennishalle

vorgelegt. Nach der Finanzierungsfrei-

gabe konnte die Umsetzung Mitte August

angegangen werden.

Unter der Leitung von Lothar Prczygodda

und Ingo Burek wurde

■ das gesamte Licht erneuert, 

■ der Gastraum renoviert,

■ die Außenwand isoliert, 

■ die Parkplatzbeleuchtung erneuert,

■ das Flachdach saniert.

Das alles wurde innerhalb von 4 Wochen

geleistet. Michael Amft gab zu Protokoll,

dass man allen Beteiligten nicht genug für

Ihren Einsatz danken kann. Aber gerade

geNeralVersammluNg
Tc blau-gelb eigeN e.V.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden wurden Ilse Schürmann, Leo Schulte-Lippern (1.vl.) und Werner Pudzich (2.v.li.) 
vom 1. Vorsitzenden Michael Amft (2.v.li.) und dem 2. Vorsitzenden Franz Bernd Große-Wilde (1.v.re.) geehrt.

seiTe 4
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das außergewöhnliche Miteinander zeich-

ne diesen Club aus.

Er ging weiterhin auf die sportlichen

Ereignisse wie Stadtmeisterschaften und

dem ELE Cup ein und dankte allen aktiven

Teilnehmern, die zum Erfolg beigetragen

haben. Auch den Aktivitäten am Rande

des Tennisplatzes wie Radtouren, Segeln,

Tennisturnier und gemeinsames Feiern

maß er eine große Bedeutung für das

Vereinsleben bei. Für die Stadtmeister-

schaften 2013 auf unserer Tennisanlage

warb er um hohe Teilnehmerzahlen, um

den 1. Platz bei der Tetraeder-Pokal

Wertung erfolgreich zu verteidigen.

Die Mitgliederzahlen sind stabil geblieben.

Abgänge und Zugänge hielten sich fast in

der Waage mit drei Mitgliedern im Plus.

Die Aktion „Mitglieder werben Mitglieder“

sorgte für neue Clubmitglieder und nicht

zuletzt dank unseres Trainers Toni Radev,

der durch sein ausgezeichnetes Training

Menschen für unseren Verein gewinnen

konnte. 

Zum Ende des Geschäftsberichts des 1.

Vorsitzenden Michael Amft, wies er auf

das 4 Säulenkonzept hin, auf das der 

TC Blau-Gelb steht und das weiter verfolgt

werden soll.

1. Mitgliedergewinnung

Auch in der Zukunft wird die Hauptauf-

gabe unseres Vereins in der Mitglieder-

gewinnung liegen, da sie die Basis zur

Deckung unserer fixen Kosten darstellen.

2. Angebote, Aktivitäten und 

sportlicher Erfolg

Unser Club muss als Basis der Freizeit-

gestaltung für Mitglieder in mehrerer

Hinsicht interessant sein. 

Sportlich durch Breite und Spitze; gesell-

schaftlich durch Angebote neben dem

Tennis (altersgruppen- und familiengerecht)

und eine schnelle Integration von Interes-

sierten und Neumitgliedern.

3. Optische Wertigkeit

Man ist nur da gerne wo man sich wohl

fühlt. Aus diesem Grunde ist die Instand-

haltung und optische Aufwertung unserer

Anlage auch weiterhin ein wichtiges Be-

streben das wir weiter verfolgen werden.

4. Kostenkontrolle

Die 4. Säule ist, die Kostenseite unseres

Clubs nachhaltig zu verbessern. Die

Investition in die Tennishalle war der erste

wichtige Schritt.

Alle diese Maßnahmen versetzen uns in

eine gute Ausgangslage und auf diesem

Wege werden wir weitermachen um den

TC Blau-Gelb-Eigen nachhaltig für die

Zukunft aufzustellen. Damit endet der

Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden.

Die Sportwarte berichteten im Anschluss

über die Erfolge bei Medenspielen (ein

Aufsteiger, zwölf Klassenerhalte) und

Stadtmeisterschaften (zehn Stadtmeister-

titel und ein Vizestadtmeister). 

Für die Jugend berichtete Christiane Amft

von der Ruhrolympiade, den Meden-

spielen und Stadtmeisterschaften (fünf

Stadtmeistertitel und 3 Vizestadtmeister).

Ausführliches ist in der Blickfeldausgabe

2/12 zu lesen.

Es folgte nun der Bericht der Kassen-

wartin Susanne Rehberg-Rodemann. Der

Tradition folgend ließ sie zum besseren

Verständnis des Kassenberichts die

Einnahmen-/Ausgabenrechnung in Papier-

form verteilen. Es folgte eine Erläuterung

der einzelnen Positionen und des Gesamt-

ergebnisses, welches für Verein und Halle

ausgeglichen mit 1.333,02 Euro Über-

schuss steht. Die beiden Kassenprüfer

bescheinigten Susanne Rehberg-Rode-

mann eine ausgezeichnete Buchführung

und beantragten die Entlastung des

Vorstandes, die auch von der Ver-

sammlung erteilt wurde. Neue Kassen-

prüferin wurde Susanne Drees, die

Christoph Vennemann nach zweijähriger

Tätigkeit ablöst. Joachim Kruse bleibt ein

weiteres Jahr Kassenprüfer. 

Der Punkt Beitragsordnung wurde von

Michael Amft zur Diskussion gestellt. Die

finanzielle Situation des Clubs, Wasser-

aufbereitung und Prüfung auf Legionellen,

die Notwendigkeit eines zweiten Platz-

wartes sowie die Pachterhöhung der Stadt

Bottrop von rund 1.200 Euro machen eine

Beitragserhöhung erforderlich. Der Vor-

schlag, 2 Euro pro Erwachsenem ab dem 

1. April 2013, wurde einstimmig an- 

genommen. 

Die Versammlung schloss mit dem

Hinweis auf die Saisoneröffnung am 21.

April 2013.

               
              

42 Mitglieder fanden den Weg ins Clubhaus.

seiTe 5

Einige nutzten die Gelegenheit für einen
Plausch an der Theke.
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Für die diesjährige Medensaison haben
wir 6 Damen- und 8 Herrenmann-
schaften gemeldet. Das ist eine Mann-
schaft mehr als in der letzten Saison und
unterstreicht die sportlichen Ambitionen
auch unserer Hobbyspieler.

Herren offen 1 und 2
Die Aufsteiger 2012 haben sich verstärkt
und sich mit der aufgelösten Herren 30-
Mannschaft zusammengeschlossen. Mehr
darüber im Bericht „Unter neuen
Vorzeichen“ von René Herziger an ande-
rer Stelle in diesem Heft.

Herren 40
Mit vier Mannschaften im Bereich der
Herren 40 haben wir das komplette
Spektrum der leistungsorientierten Spieler
bis hin zu den Hobbyspielern in einer
Altersklasse vereint.

40/1
Mannschaftsführer Dirk Albracht kann mit
seiner Truppe in der 2. Verbandsliga wie-
der auf seinen Top-Spieler Anton „Toni“
Radev zurückgreifen. Immer noch unge-
schlagen in allen Medenspielen für unse-
ren Verein musste er doch in der
Winterrunde einen Matchball abwehren.
Stellt sich somit bald die Frage: „Wer trai-
niert eigentlich Toni“? Mit Stefan
Bombeck wird der ehemalige
Spitzenmann unserer Herren 40/2 die
Mannschaft verstärken. Mit seiner
Doppelstärke, sollte der Klassenerhalt
nicht erst wieder im letzten Spiel erreicht
werden können.

40/2
Nach dem 2. Platz im vergangenen Jahr
stehen die Zeichen diesmal auf
Wiederaufstieg. Mannschaftsführer Franz-
Bernd Große-Wilde hofft auf eine verlet-
zungsfreie Saison, um die Bezirksklasse B
endgültig verlassen zu können.

40/3 und 40/4
Die große Gruppe unserer Hobbyspieler

stellt sich gleich mit zwei Mannschaften
dem Wettbewerb. Unter der Anleitung
der erfahrenen Mannschaftsspieler
Christian Kosubek und Wolfgang
Märtens, die in den letzten Jahren auch
schon der der Verbandsliga ausgeholfen
haben, gilt es für viele „Neulinge“ die Luft
im Medenbetrieb zu schnuppern. Leider
wurde in dieser Altersklasse die
Bezirksklasse C aufgelöst. Mit dem
„Zwangsaufstieg“ in die BK B stehen
beide Mannschaften sicherlich vor schwe-
ren Aufgaben. Hier gilt es, sich nicht ent-
mutigen zu lassen.

Herren 50
Der Aufsteiger in die 2. Verbandliga konn-
te sich mit Hardy Waegemann vom
Kirchhellener Tennisclub Im Himmel ver-
stärken und strebt einen „Nicht-
Abstiegsplatz“ an. Ansonsten kann El
Capitán Miguel Martin Pelegrina auf die
erfahrenen Kräfte der letzten Saison
zurückgreifen.

Herren 60
Die nimmermüde Mannschaft um Kapitän
Peter Wottke wird auch in diesem Jahr wie-
der in der 2. Verbandliga aufschlagen. Mit
Klaus Marmulla von TC Rot-Weiß Bottrop
begrüßen wir einen Neuzugang in dieser
Mannschaft. Auch in diesem Jahr wird ein
gesicherter Platz im Mittelfeld angestrebt.

Damen offen
Spielführerin Katharina Lazar wird sich in
der Bezirksliga mit ihrer Truppe wieder
gegen starke Konkurrenz aus Essen
behaupten müssen. Mit den letztjährigen
Stadtmeisterinnen der U16 Konkurrenz
Stefanie Amft und Jennifer Kriwett hat die
Mannschaft sich nicht nur verjüngt, son-
dern auch wesentlich verstärkt. Vielleicht
ist ein Platz in der ersten Tabellenhälfte
möglich. 

Damen 30
In der 1. Verbandsliga und somit die spiel-
höchste Mannschaft in unserem Verein.

Als beste Zweite der letzten Saison konn-
te der Aufstieg noch im Nachhinein gefei-
ert werden. Umso schwerer wird in die-
sem Jahr das Ziel „Klassenerhalt“. Auch
weil Nicole Jandewerth möglicherweise
noch nicht wieder zur Verfügung stehen
wird. Als Neuzugang dürfen wir in dieser
Mannschaft Claudia Tack begrüßen, die
aus dem bayrischen Tennisverband zu uns
gewechselt ist. Ein herzliches Willkommen
an dieser Stelle.

Damen 40
Große Verletzungssorgen erschwerte die
Planung bei den Damen 40. Spielführerin
Christiane Winge-Amft musste ihre
Mannschaft völlig neu planen und hat mit
einigen erfahrenen Spielerinnen aus der
letzten Saison und vielen neuen
Spielerinnen aus unserer Hobbygruppe
ein neues Team gezaubert. Da viele von
ihnen noch über keine Medenspielpraxis
verfügen, hat sich die Mannschaft in die
Bezirksklasse B zurückstufen lassen. 

Damen 50
Dem überraschenden Aufstieg in der letz-
ten Saison folgte der verdiente
Klassenerhalt. Die Damen sind angekom-
men in der Verbandsliga. Für die neue
Saison wird ein guter Platz im Mittelfeld
angestrebt. Spielführerin Regina Löns
kann als Neuzugänge aus der aufgelösten
Damen 50/2-Mannschaft Rosi Karim und
Angelika Lindner begrüßen.

Damen 55/1 und 2
Die Demographie macht auch vor dem
Tennissport nicht halt: Der gestiegenen
Altersstruktur geschuldet bietet der
Tennisbezirk 5 erstmalig eine Altersgruppe
Damen 55 im Bezirk an.
Gleich zwei Mannschaften unseres
Vereins haben sich für diese neue Klasse
entschieden. Die Damen kommen zum
großen Teil aus der letztjährigen Damen
50/1 und 50/2 Mannschaft, ergänzt um
ehemalige Mannschaftsspielerinnen wie
Monika Stratmann und Eveline Kubetta,

ausblick auf die 
medeNspiele sommer 2013

seiTe 6
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V.li. Damen 30: Christiane Große-Kreul, Olivia Holz, Sonja Plettau, Kim Becker-Salewski, Claudia Tack, Ulla Bähr, es fehlen: Nicole
Jandewerth, Susanne Drees, Regina Schürig

H H H H H H H H H H

40 
Jahre

Öffz: Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr
Verkauf u. Reparatur sämtl. Wasch-, Trockenautom., Geschirrspüler, E-Herde u. Kühlgeräte preiswert u. m. Garantie

Sterkrader Str. 208-210 · Bottrop · Tel. 0 20 41 / 5 28 43

Ein HOCH auf
TIEFPREISE!

Einbauherd mit Ceranfeld  549,- inkl. Lieferung   249.-
Waschmaschine Elektronisch  ab   195.-
Trockner  inkl. Lieferung ab  169.-
AEG Staubsauger 2.000 Watt   149,-       59.-
AEG Staubsauger 2.400 Watt  199,-       79.-
AEG Toaster  69,95       29.-
AEG Wasserkocher   69,95       25.-
Mikrowelle Edelstahl, 800 W mit Heißluft 179,-       79.-

(solange der Vorrat reicht)
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Berger & Franz
 Meisterbetrieb

    Lassen Sie sich 
durch unsere 40-jährige

Kundendienst-Erfahrung
optimal beraten!

Mit Unterstützung von

die nach längerer Abstinenz wieder zurück in eine Medenmannschaft gefunden haben. Leider war die Resonanz der neuen Gruppe
nicht ganz so erfolgreich wie gedacht, da nur vier Meldungen erfolgt sind. Hier bleibt zu hoffen, dass in den nächsten Jahren mehr
Mannschaften diesen Schritt vollziehen, um abwechslungsreiche Spiele sicherzustellen. Wir wünschen allen Mannschaften schöne,
erfolgreiche und faire Meisterschaftsspiele. 
Eure Sportwarte
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Bereits vor Beginn der zurückliegen-
den Winterhallenrunde standen auf
Grund einiger personeller Umstellun-
gen im „jungen“ Herrensegment
unseres Vereins die Planungen für die
kommende Sommersaison im Fokus.
So müssen wir leider bekannt geben, dass
einer unserer Leistungsträger, Niklas
Lindner, sich aus privaten Gründen aus
dem Spielbetrieb zurückgezogen hat.
An dieser Stelle sei nochmals betont, dass
er in unserem Kreise stets willkommen
sein wird und als Person und als
Tennisspieler einen enormen Verlust im
Team der Herrenmannschaft des TC Blau-
Gelb Eigen darstellen wird.
Als mehr als nur eine erfreuliche Nachricht
erwies es sich, dass der Verein und somit
unsere 1. Herrenmannschaft sich für die
kommende Sommersaison nochmals 
verstärken konnte. Nachdem im letzten
Jahr der Aufstiegsgarant 2012, Sebastian
Acsente, Sohn unserer bekannten
Bewirtungsfamilie, für uns auftrumpfte,
konnte nun der ehemalige Daviscup-
Spieler Syriens, Samir Saadeldin, für den
Spielbetrieb gewonnen werden.

Wir heißen hiermit die neue Nummer 1 in
unserem Team herzlich Willkommen. Als
weitere Verstärkung dürfen wir den
Vorjahresfinalisten der Bottroper Stadt-
meisterschaften der offenen Klasse
Herren B begrüßen: Ein herzliches Will-
kommen auch an Juri Nickel. 
Im Herren 30-Bereich musste auf Grund
einiger Verletzungen und berufsbedingter
Verpflichtungen die Meldung für die kom-
mende Saison zurückgezogen werden.
Aus dieser Tatsache entstand die Idee, die
1. Herren und die jung gebliebenen
Dreißiger zu vereinen und daraus zwei
spielstarke Teammeldungen in der offe-
nen Klasse für 2013 zu formen. Aus dieser
Not heraus entschieden wir uns dann
auch zum Zusammenschluss in der
Wintersaison. 
In der neu erreichten Bezirksklasse A
stand der Zusammenhalt und Spaß
zunächst im Vordergrund. So kam eine
Vielzahl der Spieler aus 1. und neuer 2.
Mannschaft in der Winterhallenrunde
zum Einsatz. Aus dem Spaß wurde im
Anschluss Ernst, denn die Herren hatten
als Tabellenführer am letzten Spieltag

noch die Chance, ohne eigene Spielbetei-
ligung, in die Bezirksliga aufzusteigen.
Doch ließ der TC Essen-Süd nichts an-
brennen und ließ sich einen Sieg und den
Aufstieg nicht nehmen und unsere Mann-
schaft rutschte auf den zweiten Platz ab.
Somit kann die Winterhallensaison der
Herren unabhängig vom Endergebnis als
voller Erfolg betrachtet werden. 
Anders als im Winter gehen die 1. Herren
(Bezirksklasse A) und die neu formierte
2. Herren (Bezirksklasse C) mit klaren
Aufstiegsambitionen in die neue Sommer-
saison 2013.

René Herziger
(Mannschaftsführer)

uNTer NeueN VorzeicheN

seiTe 8
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Erfolgreich haben fünf Mannschaften
vom TC Blau-Gelb Eigen die Winter-
runde abgeschlossen. 
Allen voran haben sich die Damen 30 mal
wieder als die erfolgreichste Mannschaft
hervorgetan. Sie siegten in allen Be-
gegnungen, kein Unentschieden und kein
knappes Ergebnis leisteten sie sich und so
gratulieren wir ihnen zum Aufstieg in die
1.Verbandsliga. Mannschaftsführerin Ulla
Bähr schrieb der Redaktion dazu: „Wir
sind direkt wieder aufgestiegen. Und es
verlief bilderbuchartig, die ersten drei
Spiele gingen souverän mit 5:1 gegen
Stadtwald Hilden, 6:0 gegen TC Hösel und
5:1 gegen SG Kaarst an uns. Das letzte
Spiel war dann gegen den direkten
Konkurrenten aus Hasten, aber auch da
sind wir stark aufgetreten, Kim Becker-
Salewski, Sonja Plettau und Ulla Bähr
gewannen ihre Einzel und zum guten
Schluss brachten das Doppel Kim/Ulla den
Siegpunkt mit 4:2. Somit sind wir näch-
sten Winter wieder in der 1.VL zu finden.“
Auf Grund dieser Leistung haben die
Damen 30 gezeigt, dass sie sowohl im
Sommer wie auch im Winter in die 1.
Verbandsliga gehören. Es spielten noch
Regina Schürig, Olivia Holz und Christiane
Große-Kreul.

Für die Herren 40 gab es einen gelunge-
nen Start in der 2.Verbandsliga. Nach dem
ersten siegreichen Spiel (5:1) reichte es bei
den folgenden vier Spielen nur zum
Unentschieden. Das sechste und letzte
Spiel brachte dann auch noch eine
Niederlage, obwohl die Mannschaft auch
ohne Toni Radev an einen Sieg geglaubt
hatte. Damit erspielten sie sich einen
guten dritten Tabellenplatz. Aufgeschlagen
haben: Toni Radev, Michael Amft, Dirk
Albracht, Guido Veenstra, Andreas

Dargiewicz, Martin Schweer und Eric Wick.
Ein guter Mittelplatz ist das Endergebnis
der Damen in der Bezirksliga. Es zeigt,
dass Katharina Alfs, Stephanie Winter,
Katharina Lazar, Sarah Tabersky, Kathrin
Dohle, Jennifer Kriwett und Stefanie Amft
durchaus dort hingehören. Sie hatten die
Lokalrivalen des TC Waldhof (2:4) und des
TC Sportfr. Eigen-Stadtwald (5:1) in der

Gruppe. Aber bei nur vier Spielen darf
man sich keine Niederlage erlauben, da ist
es dann nicht mehr möglich einen
Aufstieg zu schaffen.
Die Damen 50 erspielten ebenfalls einen
Klassenerhalt in der Bezirksliga. Ulrike
Evers, Rosi Karim, Roswitha Schepers,
Josefine Trienens, Doris Trost und Regina
Löns, erlitten eine Niederlage, die aber in
der 6er Gruppe noch einen Aufstieg
erlaubt hätte, wenn die restlichen
Begegnungen alles Siege gewesen wären.
Doch zwei Unentschieden verhinderten
eine bessere Platzierung und so endeten
sie auf dem dritten Tabellenplatz mit zwei
Matchpunkten Unterschied zum Zweit-
platzierten.
In der Bezirksklasse A haben sich die
Herren der offenen Klasse mit der Mann-
schaft Herren 30 zusammengetan um sich
dort auf den kommenden Sommer vorzu-
bereiten (Lesen Sie dazu auch: Unter
neuen Vorzeichen). Daraus entwickelte
sich dann eine schlagkräftige Gruppe, die
im Sommer als Herren 1 und 2 neu for-
miert an den Start gehen wird. Die
Winterhallenrunde schlossen René
Herziger, Carsten Kempkes, Till Panek,
Simon Weber, Christian Münzer, Markus
Riad, Lars Petereit, Javier Gerne und
Sebastian Acsente, mit einem hervorra-
genden 2. Platz ab. Sie mussten sich nur
dem Tabellenersten geschlagen geben.

seiTe 9

wiNTerhalleNruNde 2012/2013

Winterhallenrunde 2012/13. Von links:
Regina Löns, Roswitha Schepers, Doris
Trost, Ulrike Evers.
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TermiNe 2013
bezirksmeisterschaften 20.04. bis 27.04.

bezirksspiele der mannschaften 04.05. bis 06.07.

Verbandsspiele der mannschaften 01.05. bis 06.07.
Nachholspiele: d. folg. So. 14.30 Uhr
Bzw.: d. folg. Mi. 10.00 Uhr 

Jugendtenniscamp für grundschüler 1. Termin  22.07.  -  24.07.
Ausrichter: Alle Tennisvereine 2. Termin  12.08.  -  14.08.

4. wöller Jugendcup 23.08. bis 25.08.
Ausrichter: VfL Grafenwald

berger & franz cup 02.09. bis 07.09.
Ausrichter: TC Waldfriede

wilczok pokal 15.07. bis 28.07.
Ausrichter: TV Blau Weiß

oldie cup 01.08. bis 10.08.
Ausrichter: TV Blau Weiß

Tschernobyl-pokal 08.08 ab 11.00 Uhr
(Helfende Hände) off. Mix-Turnier
Ausrichter: TC Waldfriede 

stadtmeisterschaften der erwachsenen
Meldeschluss: 14.06.
Auslosung: 19.06.
Beginn des Turniers und Ende: 29.06. bis 14.07.
Ausrichter: T.C. Blau-Gelb Eigen e.V.
siegerehrung Jugend und erwachsene 14.07.

players Night 
im rahmen der stadtmeisterschaft 05.07.

ele-cup beim Tc buer 
Beginn des Turniers und Ende: 12.07. bis 21.07.

lk Turnier beim Tc blau-gelb eigen 1. Termin  11.08.
Ausrichter: T.C. Blau-Gelb Eigen e.V. 2. Termin  31.08.  -  01.09.

heinz lehrmann Turnier 14.09.
Ausrichter: T.C. Blau-Gelb Eigen e.V.
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1. Vorsitzender: Michael Amft
2. Vorsitzender: Franz-Bernd Große-Wilde
Kassiererin: Susanne Rehberg-Rodemann
Sportwart: Martin Evers
Sportwart: Miguel Martin Pelegrina
Sportwart: Lothar Przygodda
1. Schriftführer: Klaus-Peter Gillner
2. Schriftführer: Christof Schraven
1. Jugendwartin: Christiane Amft
2. Jugendwartin: Kim Becker-Salewski  

Trainer: Anton Radev
Mobil: 0172/2852215

Clubwirt: Vasile Acsente
Tel: 02041/989500 Clubhaus

Adressen- /
Kontoänderung: Christiane Amft

Tel: 02041/976703

Hallenabo: Christiane Amft   

Auf unserer Internetseite www.blau-gelb-eigen.definden Sie unter dem Punkt Vorstand einen
direkten Mailkontakt zu den Vorstandsmit-
gliedern.
Außerdem steht Ihnen für Fragen und
Anregungen unsere Mailadresseinfo@blau-gelb-eigen.de zur Verfügung.

aNsprechparTNer

CENTRUM BOTTROP Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Fr: 10.00 bis 19.30 Uhr 
Sa: 10.00 bis 19.00 Uhr
Restaurant ab 9.00 Uhr geöffnet

DEUTSCHLANDS VIELSEITIGES 
EINRICHTUNGS-CENTRUM!

ALLES WOHNEN DIESER WELT - 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

DAS FULL-SERVICE EINRICHTUNGS-CENTRUM.
Hier finden Sie für jeden Geschmack und für jedes Budget 
die optimalen Möbel. Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich 
so einrichten wollen, 
wie es ihrem eigenen 
Lebensstil entspricht.

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 4 einzigartigen 
Fachbereichen.

www.ostermann.de

24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

Gewerbepark Bottrop-Boy/
Welheim an der B224 
zw. A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 0 20 41 - 47 42 0

A
5
M

OSTERMANN
CENTRUM BOTTROP
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Das 1. Bottroper Damen-Doppelturnier beim TC Blau-Gelb
Eigen war ein kleines aber feines Turnier. Fünf Teams haben
sich der neuen Erfahrung gestellt und dabei viel Spaß gehabt.
Nach Kästchen-System wurden die Spiele von November 2012
bis März 2013 an Sams- und Sonntagen in der blau-gelben Halle
ausgetragen. Das Siegerteam Becker-Salewski/Block (TC Blau-
Gelb Eigen/TC Walhof) stand bereits im Januar fest, aber der
Kampf um den zweiten Platz wurde erst im Februar beendet. Am
Ende setzten sich Bettina Wintermann und Beate Hülsmann 
(TC Rot-Weiß Bottrop) durch und konnten sich mit einem Sieg in
zwei eng umkämpften Sätzen den zweiten Platz sichern. Obwohl
schon am Finaltag die Platzierungen fest standen, ließen es sich
alle Teilnehmerinnen nicht nehmen diesen Tag und das Turnier
gemeinsam auf dem Platz und anschließender Siegerehrung mit
Sekt, Kaffee und Kuchen zu feiern. 
Aufgrund der sehr positiven Resonanz der Teilnehmerinnen 
werden wir das Turnier im nächsten Jahr wieder anbieten.
Diesmal werden wir schon zu den Stadtmeisterschaften mit der
Werbung beginnen und Anmeldeformulare bereithalten. Schön
wäre es natürlich, wenn das Feld ein bisschen größer werden
würde und weiterhin so viel Spaß erhalten bliebe. 

Seit dem Winter 2010/11 finden in der blau-gelben Tennis-
halle Mixed-Turniere für erwachsene Mitglieder und ver-
einsinteressierte Gäste statt. 
Je Spielabend fanden sich bis zu 24 Teilnehmer ein und spielten
vier Runden aus. Gerade für Neumitglieder und Hobbyspieler hat
sich diese Turnierform als hervorragende Plattform zum Kennen
lernen und Knüpfen neuer Tennisbekanntschaften herausgestellt.
Besonders hervorzuheben ist, dass sich die spielstärkeren Mit-

glieder immer um ein gemeinsames Miteinander bemüht haben,
so dass ein jeder Abend als sehr angenehme Erinnerung bei den
Teilnehmern haften blieb. Das letzte Turnier fand am 13. April
2013 Statt. Nach Ermittlung der erspielten Gesamtpunkte stan-
den die Sieger fest. Bei den Damen Siegte Silke Märtens vor
Susanne Skerra, bei den Herren Wolfgang Märtens vor Christian
Kosubek. Die Siegerehrung findet im Rahmen der
Saisoneröffnung am 22.4. statt.

wiNTer mixed-TurNier 
iN der blau-gelbeN halle

1. boTTroper dameN-doppelTurNier

Gruppenfoto erstes Turnier vom 27.10.2012

Foto der Siegerehrung: v.l. Kim Becker-Salewski, Lydia Kriwett,
Gabriele Wilting, Susanne Skerra, Victoria Block, Beate Hülsmann,
Bettina Wintermann,  Stefanie Zlender-Driesen, Inge Gervers; 
es fehlte Hildegard Palmer.
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Immer am Beginn eines neuen Jahres treffen sich die
aktiven und inaktiven Mitglieder der Trimmgruppe des
TC Blau-Gelb Eigen zu einem gemeinsamen Abendessen,
um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen. 
Anlass  ist die Verleihung der Urkunden für die  Sport und
Mehrkampfabzeichen. Viel Gold wird dabei jedes Mal überreicht;
denn hat man beim Sportabzeichen mehr als fünf Mal die
Bedingungen in der jeweiligen Altersgruppe erfüllt, kommt man
vom Gold nicht mehr los. Andere Kategorien gibt es nicht. Ob
das „Gold“ in diesem Jahr auch noch so üppig sein wird? - 100
Jahre Sportabzeichen in Deutschland. Zu diesem Jubiläum muss-
ten Reformen her, die in diesem Jahr wirksam werden und jetzt
ein dreistufiges Leistungssystem beinhalten. So wie dem Fuchs
könnten die Trauben zu sauer  und die goldenen Zeiten vorbei
sein. Sind doch die Bedingungen in den einzelnen Disziplinen für
die begehrte Stufe „Gold“ wesentlich verschärft. Zum Trost kann
man jetzt Silber und Bronze erwerben und die Anforderungen für
den Senioren-Mehrkampf haben sich nicht geändert. Aber  was
wäre die Trimmgruppe ohne ihren in mehr als 40 Jahren geübten
Ehrgeiz. Zudem sind mit der Reform die Anreize erweitert wor-

den. Jetzt gibt es für Sporttreibende ab 90 Jahren für das
Sportabzeichen noch definierte Leistungsanforderungen. Bei
einem Durchschnittsalter der Trimmgruppe von rund 70 Jahren
wahrlich außergewöhnliche Perspektiven. 

In diesem Sinne verlieh Winfried Voegelin, verantwortlich für die
Sportabzeichen im Bottroper Sportbund, traditionsgemäß die
begehrten Urkunden.
Sportabzeichen (Wiederholungen): Emil Podstufka(1), Dieter
Berg(9), Norbert Ferdinand(11), Leo Schulte-Lippern(13), Werner
Dornbusch(21), Dr. Hans Reers(22), Wilfried Palmer(24), Mike
Purnell(28), Karl-Heinz Kleine-Wilde(31) und Jo Tümmers (39).

Senioren-Dreikampf (Alle Teilnehmer wurden mit der goldenen
Ehrennadel ausgezeichnet): Dieter Berg, Werner Dornbusch,
Norbert Ferdinand, Karl-Heinz Kleine-Wilde,  Rainer Mathes, Willi
Mäuser, Wilfried Palmer, Dr. Hans Reers, Dieter Reif, Leo Schulte-
Lippern, Jo Tümmers und Berthold Woywod.

J. Tümmers, Übungsleiter

(WAZ-Foto)
sporT uNd mehrkampfabzeicheN im
breiTeNsporT beim Tc blau-gelb eigeN
im Jahre 2012

TeNNiserlebNis
ihr wollt fit und gesund bleiben,
ihr sucht deshalb eine lebenssportart,
ihr möchtet eure familie mit einbeziehen,
ihr habt leistungssportambitionen,
ihr möchtet freizeitsport betreiben,
ihr wünscht euch spaß in geselliger runde?+

dann seid ihr in unserem Tennisclub richtig! 
www.blau-gelb-eigen.de

mitgliederbetreuung
michael amft
foN  (0 160) 580 79 35
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frühJahrspuTz
Seit einigen Jahren treffen sich die
Mannschaftsspieler und viele Vereins-
mitglieder vor der Saisoneröffnung
an mehreren Samstagen um die

Spuren des Winters zu beseitigen
und die Plätze für den neuen Asche-
belag vorzubereiten. Auch am Samstag,
den 16. März waren wieder etliche
Männer (Frauen wo wart ihr?) bei der

Gartenarbeit anzutreffen. Die Tempera-
turen waren allerdings nicht frühlingshaft
sondern noch winterlich. Trotzdem wurde
schon der erste Baumschnitt gemacht

und die Wege von Laub und Unrat
befreit. Damit kein fleißiger Helfer
schlapp machte, wurde gegen Mittag
der Grill angezündet und die ersten
Würstchen des Jahres vertilgt. 

Ausreichend Getränke waren auch
besorgt. Danke dem edlen Spender!
Sicher werden an den noch folgenden
Terminen zum Herausputzen unserer

Tennisanlage noch viele andere Tennis-
spieler dazu stoßen, denn die gemein-
schaftlichen Aktionen machen Vorfreude
auf den hoffentlich bald eintreffenden
Sommer. 

silVesTer 2012/13 – 
die „kulT“-VeraNsTalTuNg ...
Es ist schon eine Tradition, wenn nicht sogar „Kult“:
Silvester 2012/13 in unserem Clubhaus wird ordentlich
gefeiert. Es hatten sich knappe 60 Clubmitglieder incl. Freunden
eingefunden, um gebührend den Jahreswechsel zu feiern. Dazu
kamen noch etwa 10 Kinder unterschiedlicher Altersgruppen. 
Der Startschuss fiel um 19:30 Uhr und wie auch im letzten Jahr,
wurde die Feiergemeinde kulinarisch von unseren Clubwirten
Acsente verwöhnt. Es ist schon sensationell, was Familie Acsente
so alles kulinarisch zaubern kann. Alles was das Herz begehrt,
wurde aufgetischt und so konnte der Abend mit der richtigen
Grundlage starten. Es wurde aber nicht nur gegessen, man hatte
sich viel bei Bier und Wein zu erzählen.
„DJ Thomas“ konnte dieses Mal nicht dabei sein, um am
Plattenteller bzw. Laptop verantwortlich für die richtige Auswahl
an Musik zu sorgen. Aber auch der neue DJ hatte – nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten – Musik für Jung und Alt, für jeden
Geschmack was dabei, so dass der „Dancefloor“ (deutsch:
Tanzfläche) stets gut gefüllt war. Erfreulich, dass auch die
jüngste Generation mit viel Eifer und Tanzgeschick für ordentlich
Stimmung sorgte und den Älteren so manche außergewöhnliche
Tanzeinlage beibringen konnte.
Kurz vor 24:00 Uhr hieß es dann, das Tanzbein für einen kleinen

Moment ruhig stellen, und ab nach draußen, die Raketen und
Böller an den Start bringen. Mit einem gepflegten Glas Sekt
wurde angestoßen und das Feuerwerk genossen. Ein tolles Bild
am Himmel.
Dabei wurden bestimmt ganz viele gute Vorsätze für 2013 aus-
gesprochen oder vereinbart. (Ob die alle immer noch eingehalten
sind….???).
Kaum war die Knallerei vorbei, ging es wieder direkt auf die
„Tanze“ und es wurde wieder gerockt, getanzt und geschwoft.
Gute Laune, Spaß und tänzerischer Einsatz bis zum Schluss.  
Gegen ca. 3:30 Uhr verließen die letzten Hartgesottenen das
Clubhaus und ein rundum gelungener Start ins Jahr 2013 war
gelungen. 
Wir wissen auch schon, wo wir wieder dieses Jahr den
Jahreswechsel feiern werden….

Miguel Martin-Pelegrina  
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Zur Altweiberfastnacht hatte am 7. Februar der
TC Vonderort eingeladen.
Pünktlich um 16:00 Uhr strömten die bunt kostümierten
Tennisfrauen in das Clubhaus. Mit viel Helau begrüßten sich die
Damen, man kennt sich schließlich, denn seit 1975 wird zusam-
men gefeiert und zwar jedes Jahr bei einem anderen
Tennisverein. Bei den Kostümen zeigte sich mal wieder, dass der
Fantasie keine Grenzen gesetzt sind. Piraten, Matrosen,
Hawaianerinnen, Fliegenpilze, Clowns, Teufel, Zwerge und
Fantasiekostüme – alles war vertreten. Sogar 2 Tennisbälle konn-
ten man bei genauem hinsehen entdecken, sie waren zu
Froschaugen umfunktioniert worden. Für eine gute Grundlage,

die feucht-fröhliche Party zu genießen, hatten die Gast-
geberinnen vom TC Vonderort keine Kosten und Mühen
gescheut und für die feierlustigen Altweiber ein leckeres Buffet
gezaubert. Ein paar „alte Piraten“ mussten hinter der Theke
Frondienste leisten und die gut gelaunten Karnevalistinnen mit
Getränken versorgen. Die Musik wurde von DJane Nicole aufge-
legt, die ein gutes Händchen bewies, welche Scheibe die
Stimmung zum Kochen brachte. 
Es wurde viel getanzt, gelacht, geschunkelt und viel zu schnell
ging die Party zu Ende. Doch können wir uns schon aufs nächste
Jahr freuen, dann heißt es beim TC Waldhof: Helau ihr
Tennisweiber!

alTweiberparTy 
TeNNis-weiber außer raNd uNd baNd
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Zwei Jugendturniere wurden in der letzten Hallensaison
für die Jugendlichen des TC Blau-Gelb Eigen durchgeführt.
Zu jedem Turnier trafen sich ca. 25 Jugendliche. Je nach
Teilnehmerzahl und -stärke wurden unterschiedliche Gruppen
gebildet, wo jeder gegen jeden spielte.
Von Kleinfeldspielern bis Wettkampfspielern war alles vertreten.
Ziel war es, dass die Jugendlichen möglichst viel spielen und das
erlernte im Training auch in der Praxis umsetzen können. 

Dass die einzelnen Spiele auch für andere interessant waren,
zeigte die Anzahl der Zuschauer, die sich während der Spiele (ver-
sorgt mit Kaffee und Kuchen) in der Tennishalle aufhielten. Bei
der Siegerehrung erhielt jeder Teilnehmer eine Urkunde und eine
Medaille, die Sieger der einzelnen Gruppen einen Pokal. 
Das nächste Turnier findet Pfingstmontag, dem 20. Mai 2013 auf
unserer Anlage bei hoffentlich gutem Wetter statt. Die genaue
Uhrzeit wird noch per Aushang bekannt gegeben.

JugeNdTurNiere 

Unsere Jüngsten bei der Einweisung durch Toni

Kindertraining

Nikolausturnier
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Komplett kostenlose Kontoführung, Guthabenverzinsung, 
Online-Banking, bargeldlos bezahlen mit deiner eigenen 
SparkassenCard und jede Menge coole Vergünstigungen 

bei unseren Kooperationspartnern...

   Sparkasse 
        Bottrop

Noch mehr Infos zum  Club-Konto und den 

Kooperationspartnern gibt`s unter 

www.sparkasse-bottrop.de/sclub

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

 

  
 

Seit dem letzten Jahr führen wir im
Rhythmus von ca. 6 – 8 Wochen eine
Trainingsstandkontrolle (TSK) durch.
Die Teilnahme ist für alle Jugendliche frei-
willig und bietet den Teilnehmern die
Möglichkeit, festzustellen, wie weit sie
sich während ihres Trainings entwickelt
haben. In den unterschiedlichen Levels
werden verschiedene Schläge, Aufschlag
und Schnelligkeitsübungen überprüft.

Über den aktuellen Level erhält jeder
Jugendliche eine Urkunde. Durch die TSK
erkennen die Jugendlichen und ihre
Eltern, wo die einzelnen Stärken und
Schwächen bestehen. Gleichzeitig bietet
die Überprüfung für die Jugendlichen die

Möglichkeit (besonders im Winter), sich
untereinander kennenzulernen. 

Egal ob Hobby- oder Wettkampfspieler,
Anfänger oder Könner, 6-jähriger oder
18-jähriger, bisher nutzten circa 30

Jugendliche die Möglichkeit, ihren
Trainingsstand zu überprüfen. 
Der nächste Termin wird jeweils durch
Aushang mitgeteilt.

Und wann bist du dabei?

TraiNiNgssTaNdkoNTrolle 

Trainingsstandkontrolle
Trainingsstandkontrolle 
Till Panek und Steffen Bähr
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TeNNisschule aNToN (ToNi) radeV
Die meisten Vereinsmitglieder kennen unseren Vereinstrainer Toni Radev. Für die 
wenigen, die Toni nicht kennen und für Freunde des Tennis außerhalb unseres Vereins,
möchten wir ihn hier noch einmal vorstellen. Toni Radev ist gebürtiger Bulgare, spricht
hervorragend deutsch und ist in seinem Beruf überaus qualifiziert. Der Diplomtrainer
und staatl. gepr. Tennislehrer (Hochleistungsschule Sofia) ist ehemaliger Davis 
Cup-Spieler für Bulgarien und hat viele internationale Turniere während seiner aktiven
Zeit weltweit gespielt (ATP-Best. Rangliste 397). Anschließend war er in der Zeit von
1994-1998 bulgarischer Jugendnationaltrainer. Er ist mit Herz und Seele Tennislehrer
und seit 2007 ein "Blau-Gelber". Toni versteht es, seinen Tennisschülern in einzigartiger
Weise die Faszination für das Tennisspielen praktisch zu vermitteln und erzielt in 
kürzester Zeit sichtbare Erfolge. 

Aber am besten testen Sie es selbst und lassen sich begeistern!

die Tennisschule bietet allen erwachsenen, kindern/Jugendlichen probestunden an.

Teilnahmegebühr Probetraining: (Einzeltraining oder 2er, 3er, 4er Gruppe) 
45 Min. 20,00 Euro

Reguläre Trainerstunden:
Einzelstunde 29,00 € 10er Block 280,00 €
2er-Gruppe pro Person 14,50 €
3er-Gruppe pro Person 9,50 €
4er-Gruppe pro Person 8,00 €

Terminvereinbarungen bitte unter: 0172-2852215.

Toni mit seinen jüngsten Schülern

Die Vorteile der Tennisschule Toni Radev
· bulgarischer Davis-Cup-Spieler
· professionelles Training nach neuzeitlichen Methoden
· für Anfänger, Fortgeschrittene und Turnierspieler
· langjährige Erfahrung im Jugendbereich 

(Fördertraining, Coaching, etc.)
· leistungsorientiertes Wettkampftraining
· Match Training
· Mannschaftstraining für alle Club-Mannschaften
· Damen / Herren Einsteigerkurse
· Damen / Herren Hobbykurse 
· Tenniscamps für Kinder und Jugendliche
· regelmäßige TS (Trainingsstand) Prüfungen
· Geschwindigkeitsmessung – Aufschlag / Vorhand /

Rückhand
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schmeckt!
 besser waswas besser 

Sie selbst, 
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TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Am Schlangenholt
46240 Bottrop
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info@blau-gelb-eigen.de
www.blau-gelb-eigen.de

redakTioN
Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
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monika_stratmann@web.de

aNzeigeN
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (0160) 580 79 35
FAX (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

foTos
Monika Stratmann
Franz-Bernd Große-Wilde
Miguel Martin-Pelegrina
René Herziger
Ingo Burek
Michael Amft

Blickfeld erscheint zweimal jährlich
in einer Auflage von 500 Exemplaren.
Nachdruck oder sonstige
Reproduktionen sind nur nach vorhe-
riger Abstimmung mit dem
Herausgeber gestattet.

gesTalTuNg
info@dieprintsen.de

druck
POMP – Druckerei und Verlag
Peter Pomp GmbH, Bottrop

aNsprechparTNer
des VereiNs
1. Vorsitzender und 
Mitgliederbetreuung 
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (0160) 580 79 35
FAX (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

2. Vorsitzender
Franz-Bernd Große-Wilde
FON (01 70) 210 46 74

Kassenwartin
Susanne Rehberg-Rodemann
FON: (02041) 7 77 98 70

Sportwarte
Martin Evers
FON (02041) 2 20 50

Miguel Martin-Pelegrina
FON (02041) 9 158 5

Lothar Przygodda
FON (02041) 9 66 34

Jugendwarte
Christiane Winge-Amft
FON (02041) 97 67 03

Kim Becker-Salewski
FON (01 51) 27562676

Adress-, Kontenänderungen, 
sowie Hallenbuchungen
Christiane Amft
FON (02041) 97 67 03
(01577) 238 97 00

Reisemannschaft 
Leo Schulte-Lippern 
FON (02041) 5 37 93

Trimmgruppe
Jo Tümmers 
FON (02041) 536 14 
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Bauzentrum • Bautreff

Pawella
Mozartstraße 13 • 46240 Bottrop • Telefon (0 20 41) 70 62 90

POMP – das Druck- und Verlagshaus mit der
technisch modernsten Ausstattung, jahrzehnte-
langer Erfahrung und flexiblem Workflow. Fährt
die Qualität Ihrer Drucksachen hoch – und hält
dabei die Kosten am Boden.

Damit jeder Druckauftrag für Sie eine Punkt-
landung wird, stehen Ihnen unsere Berater zur
Seite, die Ihre Druckaufträge wie Fluglotsen
begleiten.

Sie haben gerade einen Druckjob
„am Start“? Dann brauchen Sie diese
Nummer:

0 20 41/74 71-20

Ihr nächster 
Druckauftrag

wird eine

POMP Gabelsbergerstraße 4   46238 Bottrop
Fon 0 20 41/74 71-20   Fax 0 20 41/74 71-50 
Mail info@pomp.dePUNKTLANDUNG!
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